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Der europäische Kulturweg in den Hösbacher Ortsteilen Rottenberg und Feldkahl wurde realisiert im 
Rahmen des Projekts »Pathways to Cultural Landscapes« in Kooperation mit der AG Kulturweg sowie 
mit Förderung von: Markt Hösbach, Aschaffenburger Golfclub e.V., Behl & Jäger GmbH, Damwildgehege 
Simon-Wolf, Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach (EWG), FIDICA GmbH & Co. KG, Gasthof Pension 
Zum Engel, Jäger Bau GmbH, Kalkwerk Hufgard, Hofbäckerei Kraus, Medizinisches Versorgungs-
zentrum Goldbach, Michael Reuter Fenster und Türen, Natur- und Wanderfreunde Rottenberg e.V.,  
Obst-Gemüse-Blumen Bei Strellers, S+B TECHNOLOGIE Schätzle GmbH, SBS Objekt GmbH, Schreinerei 
Gottfried & Heck, Solleder Bedachungen GmbH, Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau, Kelterei Stenger GmbH, 
Verein zum Erhalt von Natur, Kultur und Landschaft um Feldkahl und Rottenberg e.V., Walther Innenausbau GmbH, 
 Wanderlust Feldkahl e.V., Bosch Car Service Wolfgang Weinmann sowie mit Unterstützung des Bezirks Unterfranken;  
Spessartkarte aus dem Pfinzing-Atlas, Staatsarchiv Nürnberg (Nürnberger Karten und Pläne, Rep. 58, 230).
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Weitere Informationen bei:

Unterfränkisches Institut für 
Kulturlandschaftsforschung 
an der Universität Würzburg
Archäologisches Spessart-Projekt e.V.
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Der pfeifende Junge, das Ortssymbol 
Feldkahls, stand als Brunnenfigur von 
1963 bis 1976 am Scharfen Eck gegen-
über dem Gasthaus Engel. Dieser „Bloo-
piffer“ wurde samt Brunnen ehrenamtlich 
von dem Holzschnitzer Lothar Bopp ge-
schaffen und aufgestellt. 
Bei der Umgestaltung des Bereichs 
wurden Holzfigur sowie Brunnen ent-
fernt. 15 Jahre später fanden die Figur 
und ein weiterer Holzbrunnen von Bopp 
am Feuerwehrhaus eine neue Heimat. 
Die Witterungseinflüsse setzten dem 
Ensemble so zu, dass der Brunnen 
2012 abgebaut wurde. 

Auf Initiative von Herbert Beisser wurde 
eine Erneuerung des Bloopiffers organisiert. 
Die Erstellung des Brunnens übernahm die 
Marktgemeinde Hösbach, die neue Figur aus 
Stein wurde aus den Erlösen von Mainacht-
festen der Ortsvereine bezahlt. 2016 wurden 
der Brunnen und die Figur des Steinmetz-
meisters Christopher Steigerwald aus rotem 
Buntsandstein der Öffentlichkeit übergeben. 
In Feldkahl gibt es zwei Freizeitvereine, die 
„Bloopiffer“ und die „Roten Bloopiffer“ sowie 
einen 11 km langen „Bloopiffer“-Wanderweg 
mit eigener Markierung.

Bloopifferbrunnen

Der erste Bloopifferbrunnen an sei-
nem Standort Ecke Erlenbacher 
Straße

Übergabe des neuen Bloopiffer-
brunnens mit Figur im Jahr 2016


